
Kinder ohne Aufenthaltstitel
Beitrag von „Tom123“ vom 16. August 2020 10:28

Ich habe das Gefühl, dass mir etwas unterstellt wird, was ich nie gesagt habe.

Samu ich habe jetzt x-mal geschrieben, dass es nicht um einen konkreten Fall geht. Ich habe
lediglich auf die Aussage in den Antworten reagiert.

Es geht nicht um das Bespitzeln oder darum Leute ohne Grund anzuzeigen. Ich habe niemals
gesagt, dass man jemanden anzeigen muss oder was.

Es ging um die Aussage, dass man aufpassen muss, welche Informationen man dienstlich
weitergibt (Feindbild Behörde), da man damit eventuell den Leuten schadet.

Ich habe darauf hingewiesen, dass wir und die anderen Behörden auf der gleichen Seite stehen.
Wenn ich eine Information weitergeben muss/müsste, dann werde ich das nicht unterschlagen,
nur weil ich negative Sanktionen für den Betroffenen befürchte. Im Thread kam die Einstellung
auf, dass man auf die Weitergabe verzichten sollte, um ggf. Sanktionen für die Familie zu
verhindern.

Das heißt aber nicht, dass irgendwelche Dinge anzeigen muss, die ich nur vermute.

Es heißt auch nicht, dass ich irgendjemanden bespitzeln muss.

Es heißt nur, dass ich mit anderen Behörden zusammenarbeite, wenn das zum Rahmen meiner
Tätigkeit gehört. Ich sehe die anderen Behörden erstmal als auf unserer Seite. Wenn ich eine
Frage an die Ausländerbehörde habe (z.B. Darf Kind xy mit auf Klassenfahrt), dann rufe ich da
an und frage konkret nach. Da mache ich mir keine Sorgen, dass ich dem Kind schade.

1https://www.lehrerforen.de/thread/54051-kinder-ohne-aufenthaltstitel/?postID=555516#post555516

https://www.lehrerforen.de/thread/54051-kinder-ohne-aufenthaltstitel/?postID=555516#post555516

